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Sehr geehrter Herr Menzi, sehr geehrte Damen und Herren 

 

 

Wir danken für die Möglichkeit zur Stellungnahme zur Revision der Mineralölpflichtlagerverord-

nung.  

 

Wir unterstützen die Neuerung, dass in der Schweiz in Cressier raffinierte Treib- und Brenn-

stoffe neu explizit einen Beitrag an die Schweizer Mineralölpflichtlagerhaltung leisten müs-

sen, wie die Raffinerie in Cressier gemäss erläuterndem Bericht des Bundesrates bereits bisher 

freiwillig getan hat. Dass die bisherige Verordnung zugelassen hätte, dass die Verarbeitung frem-

der fossiler Energie innerhalb der Schweiz von der Pflichtlagerhaltung ausgeschlossen ist, zeugt 

von falsch verstandenen Heimatschutz zur Förderung der Produktion fossiler Energieträger. Klima-

politisch und ordnungspolitisch besteht kein Grund, in der Schweiz endverarbeitete fossile Energie 

einen Wettbewerbsvorteil gegenüber im Ausland endverarbeiteter fossiler Energie zu verschaffen. 

Wir begrüssen deshalb sehr, die entsprechende Gesetzeslücke zu schliessen.  

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 


